
Hilft Ihrem Kind  
Sprache zu lernen
Ein Leitfaden für Eltern und Betreuungspersonen



Kommunikation mit Ihrem Kind
Kinder kommunizieren bereits ab dem Tag ihrer Geburt. 
Babys und Eltern bauen einzigartige Wege der Kommunikation über ihre eigenen 
speziellen Verbindungen auf. Unabhängig von der Fähigkeit eines Kindes zu 
hören, ist die Eltern-Kind-Kommunikation und Interaktion sehr wichtig. 

Vorschläge für eine gute Kommunikation mit Ihrem Kind:

•	 Sprechen Sie häufig mit Ihrem Kind. Sprechen Sie deutlich, in Umgangs- 
lautstärke und aus der Nähe. 

•	 Viel Augenkontakt, Kuscheln, Schmusen und Streicheln helfen Ihrem Baby 
zu lernen, mit Ihnen zu interagieren. 

•	 Unterhaltungen von Angesicht zu Angesicht sind für jeden gut, aber 
besonders für Kinder. Kinder lernen Sprache durch Hören, aber auch 
dadurch, dass sie Ihre Mundbewegungen und Gesichtsausdrücke 
beobachten. 
  

•	 Sie fördern die Sprachentwicklung durch Interaktionen mit Ihrem Kind 
– über Spielen, Vorlesen von Geschichten, Musikhören und anderen 
gemeinsamen täglichen Aktivitäten.

Ihr Kind trägt Hörsysteme mit dem Ziel, eine konstante und 
gleichbleibende Hörbarkeit für Sprache bei sicheren und 
komfortablen Pegeln zu ermöglichen.
Die ersten drei Lebensjahre sind eine wichtige Zeit für das Erlernen von 
Sprache. Eine frühe auditorische Stimulation und das Hören von Sprache 
ist der Schlüssel zu diesem Entwicklungsprozess. 

Dieses Broschüre bietet konkrete Beispiele dafür, wie Sie die Hör-, Sprech- 
und Sprachentwicklung unterstützen können. Sie bezieht auch Meilen- 
steine der Entwicklung ein.

Die Hörsysteme Ihres Kindes  
verstärken die Schallsignale in 
der Umgebung.



Wie können Sie die Vorteile 
eines Hörsystems für Ihr 
Kind maximieren?

Ein geeigneter Zugang zu Schall ist fundamental  
für die Sprech- und Sprachentwicklung Ihres Kindes.

Jede wache Stunde im Tag Ihres Kindes ist eine mögliche Gelegenheit 
zu hören und zu lernen. Hörsysteme und/oder Zubehörgeräte können 
sicherstellen, dass Schallsignale für Ihr Kind hörbar sind, so dass es 
maximale Möglichkeiten hat Sprechen und Sprache zu lernen. 

Es gibt mehrere Wege wie Sie Ihrem Kind helfen können,  
Schallsignale optimal zu hören:

•	 Achten Sie auf die Hörumgebung Ihres Kindes, berücksichtigen Sie 
dabei die Hintergrundgeräusche. Die Fähigkeit einen Sprecher zu 
hören, kann durch Hintergrundgeräusche negativ beeinflusst werden. 
Hintergrundgeräusche können von vielen Geräuschquellen verursacht 
werden, z.B. Fernseher, Radio, Lüfter, Automotoren und anderen 
sprechenden Menschen. 

•	 Verringern Sie den Abstand zwischen Kind und Sprecher. Der 
optimale Abstand ist zwischen 1 und 2 Metern. Um nahe zu sein, 
beugen Sie sich zum Kind herunter, wenn Sie sprechen. Sprechen 
Sie klar und deutlich, aber nicht in einem lauten, schreienden Ton. 
Schreien kann die Klarheit der Sprache reduzieren. 

•	 Versuchen Sie sich immer vor das Kind zu bewegen, wenn es 
wegschaut.

•	 �Wenn Ihr Kind nicht hört oder versteht, was Sie gesagt haben, 
formulieren Sie es einfacher oder anders. Verwenden Sie Zeichen 
oder Gesten, um die Nachricht zu bekräftigen.  

•	 Denken Sie daran Zubehörgeräte, wie z.B. das ReSound UniteTM 
Mini Mikrofon oder ein FM-System, zu nutzen, um die Hörbarkeit für 
Sprache im Hintergrundgeräusch zu erhöhen. 

•	 �Ermutigen Sie Ihr Kind die Hörsysteme so oft wie möglich zu tragen –  
am besten den ganzen Tag. Bieten Sie viele positive Verstärkungen 
und loben Sie das Tragen der Hörsysteme.



Meilensteine für Hören, Sprechen  
und Sprache

Diese Tabellen zeigen, was Ihr Kind evtl. im Alter von 0-6 Monaten, 6-12 
Monaten, 1-2 Jahren, 2-3 Jahren und 3-4 Jahren tun kann. Denken Sie 
daran, dies sind nur Anhaltspunkte. Die Entwicklung eines jeden Kindes 
verläuft individuell.*

Mögliche Sprachfähigkeiten
Wie Sie die Sprachentwicklung unterstützen 
können 

•	 Erschrickt bei lauten Geräuschen
•	 Produziert verschiedene Schreie für verschiedene 

Zwecke (Hunger, Schmerzen, nasse Windel, 
benötigt Kontakt)

•	 Macht Geräusche, um Unbehagen oder 
Zufriedenheit auszudrücken

•	 Babbelt

•	 Wenn Babys babbeln, glucksen und krähen, 
antworten Sie mit denselben Geräuschen

•	 Sprechen Sie mit Ihrem Baby, wenn Sie es 
füttern, anziehen, halten, mit ihm schmusen 
und spielen 

•	 Singen Sie Lieder
•	 Spielen Sie Musik

Mögliche Hörfähigkeiten
Wie Sie die Hörfähigkeiten  
Ihres Kindes unterstützen können

•	 Es erkennt bekannte Stimmen und Geräusche, 
schaut ihnen nach und wird ruhig, wenn es sie hört

•	 �Es kann Sprachlaute von nicht Sprachlauten 
unterscheiden

•	 Dreht seinen Kopf zu Geräuschen hin 
•	 Beobachtet Spielzeug, das Geräusche macht und 

Musik spielt

•	 Sprechen Sie mit einer speziellen Intonation  
zu Ihrem Kind

•	 Achten Sie auf Geräusche in der Umgebung  
und zeigen Sie auf die Geräuschquelle

0-6 Monate

*Von Oeserreich L. Understanding Children Language Development Guidelines and 

American Speech-Language Hearing Association Website (2011). How does your child hear and talk?



Mögliche Sprachfähigkeiten
Wie Sie die Sprachentwicklung Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Imitiert viele neue Worte
•	 Spricht zwei oder mehr Worte
•	 Spricht so, dass es nach Sätzen klingt
•	 �Imitiert bekannte Geräusche wie Autos, Flugzeuge, 

Vögel
•	 Gibt Einwort-Antworten auf Fragen
•	 Kann Ihnen durch Zeigen oder mit Einwort-

Äußerungen mitteilen, was es möchte
•	 Verwendet seinen eigenen Vornamen
•	 Verwendet in gewissem Maße die Echolalie 

(wiederholt ein Wort oder eine Phrase immer 
wieder)

•	 Spricht die Namen von Spielzeug und bekannten 
Objekten

•	 Spricht Sätze mit zwei oder drei Worten wie „Papa 
Buch holen", „Meine Schuhe" und „Mehr Saft"

•	 Summt oder versucht einfache Lieder zu singen 
•	 Spricht 10 bis 20 Worte: 

12 - 18 Monate: 3 - 10 Worte 
18 - 24 Monate: 10 - 100 Worte

•	 Bringen Sie Ihrem Kind die Namen von 
Menschen, Körperteilen und Gegenständen bei

•	 Lesen Sie jeden Tag aus Bilderbüchern mit 
bekannten Objekten, wie z.B. Menschen, 
Blumen, Häusern und Tieren vor; geben Sie 
den Gegenständen Namen

•	 Sprechen Sie klar und einfach

Mögliche Sprachfähigkeiten
Wie Sie die Sprachentwicklung Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Versteht die Namen von bekannten Gegenständen
•	 Zeigt Interesse an Bilderbüchern
•	 Schenkt Unterhaltungen Aufmerksamkeit
•	 Babbelt ausdrucksvoll, als ob es spricht
•	 Babbelt in einer silbischen Struktur 

 („dada" und „mama")
•	 Versteht „nein" und „Tschüss"
•	 Spricht evtl. die ersten Worte

•	 Bringen Sie Babys ihren Namen und den 
Namen von bekannten Gegenständen bei

•	 �Erzählen Sie, was Sie gerade tun („Jetzt  
hole ich die Milch.")

•	 Spielen Sie „Kuckuck"
•	 Setzen Sie Ihr Kind auf den Schoß und zeigen 

Sie ihm Bilder in Zeitschriften und Büchern
•	 Singen Sie einfache Lieder

Mögliche Hörfähigkeiten
Wie Sie die Hörfähigkeiten Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Reagiert auf seinen eigenen Namen
•	 Dreht den Kopf als Reaktion auf ein Geräusch
•	 Beginnt auf einfache Bitten zu reagieren

•	 Achtet auf Geräusche („Hörst Du, kannst Du 
den Hund bellen hören?")

•	 Geben Sie ihm einfache Anweisungen (z.B. 
„Bring das Auto", „Komm her")

Mögliche Hörfähigkeiten
Wie Sie die Hörfähigkeiten Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Folgt einfachen Ein-Schritt-Anweisungen 
•	 Dreht den Kopf zu Geräuschen aus allen 

Richtungen
•	 Sieht die Person an, die spricht
•	 Zeigt auf Körperteile, wenn es darum gebeten wird
•	 Hört auf einfache Geschichten, Lieder und Reime
•	 Versteht mehr Worte: 

12 - 18 Monate: 75 - 100 Worte 
18 - 24 Monate: 100 - 200 Worte

•	 Geben Sie einfache Anweisungen („Gib John 
das Auto.")

•	 Ermutigen Sie Ihr Kind kurze Sätze zu 
wiederholen

•	 Lesen Sie Reime mit interessanten Lauten vor, 
die mit Aktionen oder Bildern ergänzt werden

•	 Zeigen Sie ihrem Kind welche Geräusche 
verschiedene Dinge machen

Meilensteine für Hören, Sprechen und Sprache Meilensteine für Hören, Sprechen und Sprache

6-12 Monate 1 – 2 Jahre



Mögliche Sprachfähigkeiten
Wie Sie die Sprachentwicklung Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Sagt seinen eigenen Vor- und Nachnamen
•	 Versteht lokale Präpositionen wie „über", „unter", 

„auf" und „in"
•	 Versteht „jetzt", „bald" und „später"
•	 Stellt Fragen, die mit wer, was, wo und warum 

beginnen
•	 Spricht in vollständigen Sätzen von 3 bis 5 

Worten: „Mama isst einen Apfel.",  „Mein Kleid ist 
gelb."

•	 Erfreut sich daran Worte und Geräusche immer 
wieder zu wiederholen

•	 Erzählt gern einfache Geschichten zu Bildern oder 
aus Büchern

•	 Singt gern und kann eine einfache Melodie halten
•	 �Erkennt allgemeine Farben wie z.B. rot, blau, gelb 

und grün

•	 �Beziehen Sie Ihr Kind in die tägliche 
Unterhaltung ein. Sprechen Sie über das, was 
Sie tun möchten, stellen Sie Fragen, hören Sie 
zu

•	 Spielen Sie einfache Spiele, die Konzepte 
vermitteln wie über, unter, auf und in

•	 Lesen Sie Bücher mit Gedichten, Liedern und 
Reimen vor

•	 Helfen Sie Ihrem Kind dabei, seine Komplexität 
der Sprache zu erweitern. Kind: „Die Puppe 
schläft gerade." Erwachsener: „Ja, die Puppe 
schläft in ihrem Bett, möchtest Du mit ihr 
kuscheln?"

Mögliche Sprachfähigkeiten
Wie Sie die Sprachentwicklung Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Verwenden Sie einfache Phrasen und Sätze
•	 Beginnt Worte im Plural und in der Vergangenheit 

zu nutzen
•	 Verwendet Sätze aus zwei bis drei Worten
•	 Schaut sich gern Bücher an
•	 Das Vokabular erweitert sich auf bis zu 500 Worte

•	 Spielen Sie Fingerspiele wie „10 kleine 
Zappelmänner"

•	 �Spielen Sie Spiele wie „Memory"
•	 �Sprechen und lesen Sie jeden Tag mit Ihrem 

Kind
•	 Beantworten Sie eine Frage mit einem 

vollständigen Satz, nicht nur mit „Ja" oder 
„Nein"

Mögliche Hörfähigkeiten
Wie Sie die Hörfähigkeiten Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 Reagiert auf einfache Anweisungen
•	 Reagiert, wenn es beim Namen gerufen wird
•	 Erfreut sich an einfachen Geschichten, Reimen 

und Liedern
•	 Wiederholt Worte, wenn Sie von jemand anderem 

gesprochen werden
•	 Auf Bitten zeigt es auf Augen, Ohren oder Nase

•	 �Bringen Sie Ihrem Kind einfache Lieder und 
Reime bei

•	 Suchen Sie nach Apps, die Ihr Kind ermutigen 
zu hören und Worte zu wiederholen

Mögliche Hörfähigkeiten
Wie Sie die Hörfähigkeiten Ihres Kindes 
unterstützen können

•	 �Liebt bekannte Geschichten, die ohne Änderung  
der Worte erzählt werden

•	 Hört gern Geschichten zu und wiederholt  
einfache Reime

•	 �Erkennt allgemeine Geräusche des täglichen 
Lebens

•	 Ermutigen Sie Ihr Kind, Lieblingsgeschichten zu 
wiederholen

•	 Ermutigen Sie Ihr Kind einfache Reime zu 
wiederholen

•	 Sprechen Sie über Geräusche in der Umgebung
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ReSound® hilft Menschen mit Hörverlust, wieder besser 

zu hören. Wir entwickeln Hörsysteme, die die Funktion 

des natürlichen Gehörs nachbilden. Damit der Träger ein 

erfülltes und aktives Leben führen kann.

ReSound Up Smart™ bringt marktführende ReSound® 

Technologie in die Hörversorgung für Kinder. Zusammen 

mit dem einzigartigen ReSound Unite™ Mini-Mikrofon, 

verschiedenen FM-Lösungen und Wireless-Streaming vom 

Apple iPhone, iPad und iPod touch, bildet ReSound Up 

Smart die Grundlage für die optimale Sprachentwicklung 

von Kindern aller Altersgruppen.

www.resound.com

Die aufgelisteten Warenzeichen sind Eigentum der GN ReSound 

Gruppe und werden von ihr und ihren Geschäftspartnern genutzt. 

iPod, iPad und iPhone sind Warenzeichen von Apple inc.
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